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Newsletter #47 vom 13.05.2022  

Русский перевод приводится ниже.  

 

Herzlich willkommen in Deutschland.   

Mit diesem Newsletter möchten wir Menschen Informationen bieten, die in Folge des Krieges in der 
Ukraine im Kreis Lippe, Deutschland, Zuflucht gefunden haben und deren Angehörige, bzw. 
Menschen, welche die Betroffenen unterstützen. Wir werden hier regelmäßig berichten, was es an 
neuen Informationen gibt und was zu beachten ist. Dabei konzentrieren wir uns auf rechtliche 
Fragen, insbesondere zum Thema Aufenthalt, Arbeit und Soziales.   

  

Früherer Newsletter  

Wenn Sie etwas in diesem Newsletter nicht verstehen, macht es Sinn, zuerst einer der alten 
Newsletter zu lesen, da dort einiges erklärt wird, was wir hier nicht wiederholen. Die alten 
Newsletter finden Sie auf der folgenden Internetseite: https://www.diakonie-lippe.de/10197-0-58      

  

Gesetzesänderungen 

Ab dem 1.6.2022 sollen für Geflüchtete aus der Ukraine nicht mehr die Sozialämter, sondern das 
Jobcenter zuständig sein. Noch fehlt es aber hierfür an einem Gesetz. In einer „Formulierungshilfe“ 
haben die drei Regierungsparteien nun eine entsprechenden Gesetzesänderung eingebracht. Die 
Formulierungshilfe wurde zum sogenannten Sofortzuschlags- und Einmalzahlungsgesetz erstellt, so 
dass sie für Laien nicht einfach zu finden ist. Aktuell beschäftigen sich die Ausschüsse mit dem Text. 
Mit einer Verabschiedung ist in der nächsten Woche zu rechnen.  

Wohnsitzauflage 

Mit der oben beschriebenen Gesetzesänderung wird nun auch klar festgelegt, wie die 
Wohnsitzauflage in Deutschland für ukrainische Flüchtlinge erfolgen soll. Dem Bundestag schwebt 
eine Änderung des § 12 a AufenthG vor, der eine Wohnsitzauflage für anerkannte Flüchtlinge 
beinhaltet, die hier ein Asylverfahren durchlaufen haben. Nun sollen unter diese gesetzliche Norm 
auch geflüchtete Menschen aus der Ukraine fallen. Zusätzlich sind auch einige Änderungen in dieser 
Norm geplant. Wir wollen hier die Wohnsitzauflage im Einzelnen vorstellen.  

Die Wohnsitzauflage gilt für einen Zeitraum von drei Jahren. In dieser Zeit darf die Ausländerbehörde 
anordnen, dass man seinen Wohnsitz in einem bestimmten Ort nehmen muss. Dies bedeutet, dass 
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man nur dort eine Wohnung anmieten darf. Es bedeutet aber nicht, dass man sich dort ständig 
aufhalten muss. Natürlich kann man den Ort verlassen, auch für längere Zeiträume, wie z.B. einen 
Urlaub. Die Wohnsitzauflage ist also nicht mit der Residenzpflicht zu verwechseln. 

Von der Wohnsitzauflage sind nicht alle ukrainischen Flüchtlinge betroffen. Bei Folgenden Personen 
gilt die Wohnsitzauflage nicht: 

- Arbeitet eine Person in der Familie mindestens 15 Stunden pro Woche und verdient so viel, 
dass zumindest diese Person, wenn sie allein wäre, kein Geld vom Jobcenter brauchen 
würde, entfällt die Wohnsitzauflage. Zugegeben ist dieses schwer zu berechnen. Haben 
Betroffene eine Arbeit von 15 Stunden gefunden, sollten sie eine Beratungsstelle aufsuchen.  

- Nimmt ein Familienmitglied ein Studium oder eine Berufsausbildung auf, unterliegt die 
Familie auch nicht der Wohnsitzauflage.  

- Kann man an einem anderen Wohnort einen Integrationskurs schneller besuchen, weil z.B. 
am eigenen Wohnort alle Integrationskurse voll sind, ist auch hier die Wohnsitzauflage zu 
streichen. Dasselbe gilt auch, wenn man einen berufsbezogene Deutschsprachförderung 
absolviert, die es am eigenen Wohnort nicht oder nicht so schnell gibt.  

- Wer für die Ausübung seines Berufes, welchen er außerhalb Deutschlands gelernt hat, eine 
weitere Qualifizierungsmaßnahme benötigt, um den Beruf anerkennen zu lassen, erhält auch 
keine Wohnsitzauflage, wenn diese Qualifizierung nicht am Wohnort durchgeführt werden 
kann.  

In welchem Ort man wohnen muss, wird gleich in zwei Stellen des Gesetzes geregelt. Zum einen gibt 
es eine Verteilung auf die einzelnen Bundesländer, wo jedes Bundesland ein bestimmtes Kontigent 
von Menschen aufnehmen muss. Danach kann das Bundesland eine weitere Verteilung auf einzelne 
Kommunen vornehmen. „Kann“ bedeutet bekanntlich nicht „muss“, so dass es da deutschlandweit 
zu sehr unterschiedlichen Regelungen kommen kann. So wird es einige ukrainische Flüchtlinge 
geben, die lediglich eine Wohnsitzauflage für ein Bundesland haben werden und wiederum andere 
Geflüchtete, die eine Wohnsitzauflage für eine bestimmte Stadt erhalten. Letztendlich kann es auch 
Menschen geben, die eine Wohnsitzauflage für ein bestimmtes Bundesland haben und die innerhalb 
des Bundeslandes aber in einigen Orten keinen Wohnsitz nehmen dürfen.  

Ist eine Wohnsitzauflage vorhanden, kann man sie unter bestimmten Bedingungen wieder streichen 
lassen. Dies kann in folgenden Fällen erfolgen: 

- Die Familie hat in der Zwischenzeit Arbeit gefunden und verdient so viel Geld, dass sie mehr 
als die Hälfte des Lebensunterhaltes selbst bestreiten kann. Der Nettolohn muss also größer 
sein als die Leistungen des Jobcenters.  

- In einem anderen Ort steht zeitnah ein Integrationskurs, ein Berufssprachkurs oder eine 
Qualifizierungsmaßnahme zur Anerkennung des Berufes zu Verfügung.  

- Die Familienmitglieder (Eltern und unverheiratete Kinder unter 18 Jahre) wohnen an 
verschiedenen Orten und wollen nun zusammenziehen.  

- In besonderen Härten kann auch eine Streichung der Wohnsitzauflage beantragt werden, 
dieses muss aber entsprechende begründet sein. 

Für die Erteilung der Wohnsitzauflage oder die Streichung ebendieser wird in NRW die 
Bezirksregierung Arnsberg zuständig sein.  
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Kindergeld  

Ab dem 1.6.2022 haben alle ukrainischen Flüchtlinge, die eine Aufenthaltserlaubnis haben, Anspruch 
auf Kindergeld. Bisher galt dies nur für ukrainische Flüchtlinge, die auch gearbeitet haben. Effektiv 
ändert sich aber an den Sozialleistungen für Menschen, die nicht arbeiten, wenig. Das Kindergeld 
wird auf das Sozialgeld angerechnet, so dass die Gesamtsumme gleichbleibt. Dennoch müssen Eltern 
Kindergeld beantragen, da das Jobcenter ihnen ansonsten die Leistungen kürzen kann.  

Kindergeld bekommt man automatisch für jedes Kind unter 18 Jahren. Ist das Kind über 18 Jahre alt 
und befindet es sich in Ausbildung oder Studium, können Eltern für ihr Kind bis zum 25. Lebensjahr 
Kindergeld erhalten.  

Ist das Kind arbeitslos und sucht nach einem Ausbildungsplatz kann es bis zum 25. Lebensjahr 
Kindergeld erhalten.  

Für das erste Kind wird aktuell 219 € bezahlt, für das 2. Kind auch 219 €. Beim dritten Kind gibt es 
225€ und bei jedem weiteren Kind 250 €.  

Das Kindergeld kann bei der Familienkasse, Braunenbrucher Weg 18, 32758 Detmold, beantragt 
werden.  

 

 
Hotline  

Sie haben Fragen zu Ihrem Aufenthalt? Zum Sozialgeld? Zu anderen rechtlichen Fragen? Die  

Flüchtlingshilfe Lippe e.V. ist eine Beratungsstelle, die unabhängig von den deutschen Behörden ist. 
Sie müssen also keine Angst haben, dass Ihre Fragen die deutschen Behörden erreicht. Das Angebot 
ist dazu noch kostenlos.   

Sie erreichen uns   

Montags von 11:00 - 12:00 Uhr, mittwochs von 9:00 - 10:00 Uhr und freitags von 11:00 - 12:00 Uhr 
unter der Telefonnummer 0151 - 41 98 87 66. Gerne können Sie uns auch eine E-Mail schreiben: 
ukraine@fh-l.org. Für den Erhalt unseres Newsletters melden Sie sich hier an: 
https://www.diakonielippe.de/10197-0-58.   

  
Wichtig!  

Es kann sein, dass die Informationen, die wir Ihnen hier geben, morgen bereits veraltet sind. Bitte 
lesen Sie daher regelmäßig unseren Newsletter.  
V.i.S.d.P.: Frank Gockel, Flüchtlingshilfe Lippe e.V., Lemgoer Str.2, 32756 Detmold   
  

# 
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Информационный бюллетень #47 от 13.05.2022  

Добро пожаловать в Германию.   

Этим бюллетенем мы хотели бы предложить информацию людям, которые нашли убежище в 
районе Липпе, Германия, в результате войны в Украине, а также их родственникам или людям, 
которые поддерживают пострадавших. Мы будем регулярно сообщать здесь о том, какая новая 
информация появилась и что необходимо принять во внимание. Мы сосредоточимся на 
юридических вопросах, особенно на вопросах проживания, работы и социальных вопросах.   

Предыдущая рассылка   

Если вам что-то непонятно в этом бюллетене, имеет смысл сначала прочитать один из старых 

бюллетеней, так как там объясняются некоторые вещи, которые мы не повторяем здесь. Вы 

можете найти старые информационные бюллетени на сайте: https://www.diakonie-

lippe.de/10197-0-58  

  
 
 
Изменения в законодательстве 

С 1 июня 2022 года за беженцев из Украины будут отвечать уже не органы социального 
обеспечения, а центр занятости. Однако закон для этого до сих пор отсутствует. В качестве 
"помощи в формулировке" три правящие партии внесли соответствующую поправку в закон. 
Уточнение по формулировке было подготовлено для так называемого Закона о немедленном 
дополнении и единовременной выплате, поэтому неспециалистам найти его нелегко. В 
настоящее время комитеты работают над текстом. Ожидается, что он будет принят на 
следующей неделе.  
 
Требование к месту жительства 

Вышеупомянутая поправка к закону теперь также четко определяет, как будет выполняться 
требование о проживании в Германии для украинских беженцев. Бундестаг рассматривает 
поправку к § 12a Закона о проживании, которая содержит требование о проживании для 
признанных беженцев, прошедших здесь процедуру предоставления убежища. Теперь под 
действие этой правовой нормы подпадают и беженцы из Украины. Кроме того, планируется 
внести некоторые поправки в эту норму. Здесь мы хотели бы подробно рассказать о 
требованиях к месту жительства.  
Требование о проживании действует в течение трех лет. В течение этого периода орган по 
делам иностранцев может обязать вас поселиться в определенном месте. Это означает, что вы 
можете только там арендовать квартиру. Однако это не означает, что вы должны оставаться 
там постоянно. Конечно, можно покинуть это место даже на более длительный срок, 
например, на время отпуска. Поэтому требование о проживании не следует путать с 
обязательством о проживании. 
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Требование о проживании касается не всех украинских беженцев. Оно не распространяется на 
следующих лиц: 

 Если один человек в семье работает не менее 15 часов в неделю и зарабатывает 
столько, что хотя бы этот человек не нуждался бы в деньгах от Центра занятости, если 
бы был один, требование о проживании не применяется. Конечно, это трудно 
подсчитать. Если заинтересованное лицо нашло работу на 15 часов, ему следует 
обратиться в консультационный центр.  

 Если член семьи проходит обучение или профессиональную подготовку, на семью 
также не распространяется требование о проживании.  

 Если человек может пройти интеграционный курс в другом месте проживания быстрее, 
например, потому что все интеграционные курсы по его месту жительства заполнены, 
требование о проживании должно быть отменено и в этом случае. То же самое 
относится к случаям, когда человек посещает курсы немецкого языка, связанные с 
работой, которые не доступны или не так быстро доступны по месту жительства.  

 Лицо, которому для признания профессии, полученной за пределами Германии, 
требуется дополнительная квалификационная мера для осуществления 
профессиональной деятельности, не получает требование о пребывании, если эта 
квалификация не может быть осуществлена по месту жительства.  
 

Место, где человек должен жить, регулируется двумя частями закона. Во-первых, существует 
распределение по отдельным федеральным землям, где каждая федеральная земля должна 
принять определенный контингент людей. После этого государство может произвести 
дальнейшее распределение между отдельными муниципалитетами. Как известно, "можно" не 
означает "нужно", поэтому в Германии могут быть совершенно разные правила. Например, 
некоторые украинские беженцы должны будут проживать в какой-то определенной 
федеральной земле, в то же время некоторые другие беженцы получат обязательносто о 
проживании в каком-то определенном городе. Наконец, также могут быть случаи, при которых 
есть требование к месту жительства в определенной федеральной земле и не разрешается 
проживать в некоторых местах в пределах этой федеральной земли.  
 
Если существует требование о проживании, оно может быть отменено при определенных 
условиях. Это можно сделать в следующих случаях: 

 За это время семья нашла работу и зарабатывает столько денег, что может 
самостоятельно покрывать более половины своих расходов на жизнь. Таким образом, 
чистая заработная плата должна быть больше, чем выплаты из Центра занятости.  

 В другом месте своевременно предоставляется интеграционный курс, курс 
профессионального языка или квалификационная мера для признания профессии. 

 Члены семьи (родители и неженатые дети до 18 лет) живут в разных местах и теперь 
хотят съехаться.  

 В особо тяжелых случаях можно также ходатайствовать об отмене требования о 
проживании, но это должно быть надлежащим образом обосновано. 
 

В земле Северный Рейн-Вестфалия за предоставление или отмену разрешения на проживание 
отвечает администрация района Арнсберг.  
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Пособие на ребенка  

С 1 июня 2022 года все украинские беженцы, имеющие вид на жительство, будут иметь право 
на пособие на ребенка. Ранее это распространялось только на украинских работающих 
беженцев. Однако, по сути, социальные выплаты для неработающих людей практически не 
меняются. Детское пособие зачитывается в счет социальных выплат, поэтому общая сумма 
остается неизменной. Тем не менее, родители должны подавать заявление на получение 
детского пособия, иначе Центр занятости может урезать их пособия.  
Детское пособие автоматически выплачивается на каждого ребенка в возрасте до 18 лет. Если 
ребенку больше 18 лет и он учится или проходит обучение, родители могут получать пособие 
на ребенка до 25 лет.  
Если ребенок безработный и ищет место для обучения, он может получать пособие до 25 лет.  
За первого ребенка в настоящее время выплачивается 219 евро, за второго ребенка также 219 
евро. За третьего ребенка - 225 евро, за каждого последующего ребенка - 250 евро.  
Пособие на ребенка можно оформить в Familienkasse, Braunenbrucher Weg 18, 32758 Detmold.  
 
 
Горячая линия  

У вас есть вопросы по поводу вашего пребывания? О социальных пособиях? О других 
юридических вопросах? Flüchtlingshilfe Lippe e.V. - это независимый от немецких властей 
консультационный центр. Поэтому вы можете не бояться, что ваши вопросы дойдут до 
немецких властей. Услуга также предоставляется бесплатно.   

Вы можете связаться с нами   

По понедельникам с 11:00 до 12:00, по средам с 9:00 до 10:00 и по пятницам с 11:00 до 12:00 
по телефону 0151 - 41 98 87 66. Вы также можете написать нам по электронной почте:  

ukraine@fh-l.org Чтобы получать нашу рассылку, подпишитесь здесь: 
https://www.diakonielippe.de/10197-0-58 

  

Важно!Возможно, что информация, которую мы вам здесь предоставим, завтра уже будет 
неактуальной. Поэтому, пожалуйста, регулярно читайте наш информационный бюллетень. 


